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GOTT IST GÜTIG, ER SEGNET 
1) Unser Gott ist GUT, Gott ist der SEGENENDE. 
2. Segen ist Gottes Gegenwart mit uns, trotz schmerzhafter und schwieriger Umstände. 
3. Gott gewährt ALLE GEISTIGEN SEGEN IN DEN HIMMLISCHEN ORTEN IN CHRISTUS 
4. Sünde hindert die Menschen daran, die Segnungen Christi zu empfangen. 
5. Jesus kam, um die Sünden am Kreuz zu tragen. 
6. Lass dich vom Heiligen Geist erfüllen 
7. Die Propheten verwendeten die Sprosse und Knospen, um sich auf den Messias vom Himmel zu 
beziehen. Jesus ist der Spross der Gerechtigkeit. 
8. Alle weltlichen Knospen werden verdorren, nur der Knospe Jesu „wird Frucht bringen“ 
9. Im Gewissen der Menschen gibt es eine Spur des Schöpfers: Das Wort Segen bedeutet auf 
Chinesisch die Gegenwart Gottes mit Menschen im Garten. 
10. Jeder muss sein Kreuz tragen und Jesus nachfolgen. 
11. Dies ist der Weg zum Baum des Lebens. 

 
1) Unser Gott ist GUT, er ist der SEGENENDE. 
Am Tetfest, dem traditionellen vietnamesischen fest, werden zwei Dingen besondere Aufmerksamkeit 
geschenkt: Segen und Glücksknospe. Alle wünschten einander viel Segen. Wenn das Alte vergeht, kommt das 
Neue, alter Bambus vergeht, kommt junge Sprosse , was Vitalität, Wohlstand und Glück verspricht. Jeder 
hofft auf Segen und Glücksknospe, besonders während des Tet-Festes. Sehen wir uns an, was die Bibel dazu 
sagt. Ist es der Gotteswille, dass wir gesegnet und glückselig sind? 
Jeremia 29: 11Denn ich weiß, was für Gedanken ich über euch habe, spricht der Herr, Gedanken des 
Friedens und nicht des Unheils, um euch eine Zukunft und eine Hoffnung zu geben. 
Blessed in kingjamesbible occurs 519 times 
Bible Usage:  
bless used 127 times. 
blessed used 302 times. 
blessest used 3 times. 
blesseth used 8 times. 
blessing used 67 times. 
blessings used 12 times. 
First Reference: Genesis 1:22 
Last Reference: Revelation 22:14 

Gesegnet kommt in der King-James-Bibel 519 Mal vor 
Bibelverwendung: 
segnen wird 127 Mal verwendet. 
gesegnet wird 302 Mal verwendet. 
segnest wird 3 Mal verwendet. 
segne 8 Mal. 
Segen wird 67 Mal verwendet. 
Segen wird 12 Mal verwendet. 
Erster Verweis: Genesis 1:22 
Letzter Verweis: Offenbarung 22:14 

https://kingjamesbibledictionary.com/Dictionary/blessed 
 
2. Segen ist Gottes Gegenwart mit uns, trotz schmerzhafter und schwieriger Umstände. 
Trotz Leid und Schwierigkeiten wollen wir uns stets an Psalm 16 erinnern: 2[Meine Seele,] du hast 
zum Herrn gesagt: »Du bist mein Herr ; es gibt für mich nichts Gutes außer dir!«  
Als Gott in sieben Tagen schuf, war sein Werk gut. Die Bibel sagt 7 Mal: DER HERR SAH, DASS ES GUT 
WAR (Genesis 1: 4,10,13 (dritter Tag 2 Mal), 18,22,26,31) 
Unser Gott ist gut, er segnet gewissenhaft, gewiss und zuverlässig. 
Er segnete 5. Tag, 6. Tag und 7. Tag: Genesis 1: 20-23 20 Und Gott sprach: Das Wasser soll wimmeln von 
einer Fülle lebender Wesen, und es sollen Vögel dahinfliegen über die Erde an der 
Himmelsausdehnung! 21Und Gott schuf die großen Meerestiere und alle lebenden Wesen, die sich regen, von 
denen das Wasser wimmelt, nach ihrer Art , dazu allerlei Vögel mit Flügeln nach ihrer Art. Und Gott sah, dass 
es gut war. 22Und Gott segnete sie und sprach: Seid fruchtbar und mehrt euch und füllt das Wasser in den 
Meeren, und die Vögel sollen sich mehren auf der Erde! 23Und es wurde Abend, und es wurde Morgen: der 
fünfte Tag. 26-28: 26Und Gott sprach: Lasst uns Menschen machen nach unserem Bild, uns ähnlich; die sollen 
herrschen über die Fische im Meer und über die Vögel des Himmels und über das Vieh und über die ganze 
Erde, auch über alles Gewürm, das auf der Erde kriecht! 27Und Gott schuf den Menschen in seinem Bild , im 
Bild Gottes schuf er ihn; als Mann und Frau schuf er sie. 28Und Gott segnete sie; und Gott sprach zu ihnen: 
Seid fruchtbar und mehrt euch und füllt die Erde und macht sie euch untertan; und herrscht über die Fische im 
Meer und über die Vögel des Himmels und über alles Lebendige, das sich regt auf der Erde! 
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Genesis 2: 1-2 1 So wurden der Himmel und die Erde vollendet samt ihrem ganzen Heer. 2Und Gott hatte am 
siebten Tag sein Werk vollendet, das er gemacht hatte; und er ruhte am siebten Tag von seinem ganzen Werk, 
das er gemacht hatte. 3Und Gott segnete den siebten Tag und heiligte ihn, denn an ihm ruhte er von seinem 
ganzen Werk, das Gott schuf, als er es machte. 
Als Gott den Sabbat segnete, bedeutete dies, dass JESUS SELBST DER HERR DES SABBATS IST. 
(Matthäus 12:8 denn der Menschensohn ist Herr des Sabbats; Lukas 6:5) 
Matthäus 12: 7-8 Wenn ihr aber wüsstet, was das heißt: »Ich will Barmherzigkeit und nicht Opfer«, so hättet ihr 
nicht die Unschuldigen verurteilt. 8Denn der Sohn des Menschen ist Herr auch über den Sabbat. 
Nur wenn wir DEM BARMHERZIGEN begegnen, können wir Barmherzigkeit zeigen. 
Das griechische Wort, das oft mit „gesegnet“ übersetzt wird, ist makarios, was „glücklich“, „glücklich“, 
„anhaltend“ oder „dauerhaft“ bedeutet und die Art von Glück beschreibt, die man aus der Gunst Gottes erhält. 
Maria, die Mutter Jesu, war „gesegnet unter den Frauen“ (Lukas 1:42–45, 48), weil es Gott war, der sie segnete 
und begünstigte. 
In der Bergpredigt verwendete Jesus den Begriff „selig“ im Kontext der Seligpreisungen, um die inneren 
Qualitäten eines treuen Dieners Gottes zu beschreiben, trotz schlechter äußerer Umstände. Hunger, Trauer, 
Tränen, Hungersnot, Verfolgung, Krieg oder jede andere Herausforderung oder Tragödien, denen wir im Leben 
ausgesetzt sind. Dieser Segen ist ein geistiger Zustand des Wohlbefindens und des Wohlstands – eine tiefe, 
freudige Zufriedenheit, die durch keine Umstände erschüttert werden kann. Aus menschlicher Sicht sind diese 
Umstände keineswegs ein Segen, aber da Gott in diesen schwierigen Zeiten mit uns ist, sind wir in diesen 
Zeiten tatsächlich von ihm gesegnet. 
Der wahre Diener Gottes ist ungeachtet der Umstände gesegnet, weil Gott ihm einen vollkommen zufriedenen 
Geist gegeben hat (Psalm 63:2–6 2O Gott , du bist mein Gott; früh suche ich dich! Meine Seele dürstet nach 
dir; mein Fleisch schmachtet nach dir in einem dürren, lechzenden Land ohne Wasser, 3dass ich deine Macht 
und Herrlichkeit sehen darf, gleichwie ich dich schaute im Heiligtum. 4Denn deine Gnade ist besser als Leben; 
meine Lippen sollen dich rühmen. 5 So will ich dich loben mein Leben lang, in deinem Namen meine Hände 
aufheben. 6Meine Seele wird satt wie von Fett und Mark, und mit jauchzenden Lippen lobt dich mein Mund,). 
Johannes 4:14 Wer aber von dem Wasser trinkt, das ich ihm geben werde, den wird in Ewigkeit nicht dürsten, 
sondern das Wasser, das ich ihm geben werde, wird in ihm zu einer Quelle von Wasser werden, das bis ins 
ewige Leben quillt.) Die materiellen Dinge, nach denen wir uns sehnen, können uns niemals wahres Glück oder 
wahre Zufriedenheit bringen. Wahre Zufriedenheit kann nur in einer Beziehung zu Gott durch seinen Sohn 
Jesus Christus gefunden werden (Römer 5,1–2). Von dem Moment an, als Gott die Menschen schuf, segnete 
er sie (Genesis 1:22; 5:2; 12:3) und tat dies im Laufe der Geschichte weiterhin (Genesis 26:1). :3; 
Deuteronomium 7:13; Hiob 42:12; Richter 13:24). 
 
3. Gott gewährt ALLE GEISTIGEN SEGEN IN DEN HIMMLISCHEN ORTEN IN CHRISTUS 
Aufgrund des Erlösungswerkes Christi am Kreuz können wir nun Gottes vollen Segen durch den Glauben an 
ihn empfangen: Epheser 1: „3 Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns 
gesegnet hat mit JEDEM GEISTLICHEN SEGEN in den HIMMLISCHEN [REGIONEN] in Christus." 
Dies sind geistliche Segnungen. Sie sind keine geheimnisvolle Macht oder kosmische Verbindung, die einer 
auserwählten Elite oder einer überaus supergeistlichen oder gläubigen Menschen vorbehalten ist. Sie sind die 
Hauptvorteile einer Beziehung zu Gott DURCH JESUS CHRISTUS. 
Segen spricht von unserem inneren Glückszustand, dem Wohlstand unserer Seelen in Jesus. Segnungen 
kommen aus der ungehinderten Gemeinschaft mit dem Vater durch unseren Herrn Jesus. Gesegnet zu sein 
bedeutet, die volle Wirkung der Gegenwart Gottes in unserem Leben jetzt und für immer zu erfahren. 
 
4. Sünde hindert die Menschen daran, die Segnungen Christi zu empfangen. 
Doch es gibt ein Hindernis für den Menschen, den Segen zu empfangen, wie es in der Bibel heißt. Lassen Sie 
uns etwas über Knospen gemäß der Bibel lernen. 
Zuerst müssen wir sehen, was die Bibel über Bäume sagt. Es gab viele Bäume im Garten Eden, aber zwei 
ragten in der Mitte des Gartens hervor: der Baum des Lebens und der Baum der Erkenntnis von Gut und Böse. 
Gott fordert vom Menschen Gehorsam, indem er sagt: Genesis 2:17 aber von dem Baum der Erkenntnis des 
Guten und des Bösen sollst du nicht essen; denn an dem Tag, da du davon isst, musst du gewisslich sterben. 
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Unglücklicherweise wurde der Mensch von der alten Schlange verführt, aß die verbotene Frucht und wurde zu 
einem Kind des Ungehorsams. Flüche statt Segen zu erleiden. 1.Mose 3:24 Und er vertrieb den Menschen und 
ließ östlich vom Garten Eden die Cherubim lagern und die Flamme des blitzenden Schwertes, um den Weg 
zum Baum des Lebens zu bewachen.  
Seitdem ist dem sündigen Menschen der Weg zum Baum des Lebens versperrt. Es wäre ein schrecklicher 
Fluch, wenn sündige Menschen diese Frucht äßen und ewig leben würden. Deshalb musste Gott „Cherubim 
und ein flammendes Schwert“ aufstellen, um es zu bewachen. Die Cherubim werden auf dem Gnadenstuhl 
erwähnt, der Bundeslade, dem Eingang zur Gegenwart Gottes. 
 
5. Jesus kam, um die Sünden am Kreuz zu tragen. 
Im Neuen Testament sandte Gott Jesus Galater 3:13Christus hat uns losgekauft von dem Fluch des Gesetzes, 
indem er ein Fluch wurde um unsertwillen denn es steht geschrieben: »Verflucht ist jeder, der am Holz hängt«, 
14damit der Segen Abrahams zu den Heiden komme in Christus Jesus, damit wir durch den Glauben den Geist 
empfingen, der verheißen worden war. 
Lukas 9:23 Er sprach aber zu allen: Wenn jemand mir nachkommen will, so verleugne er sich selbst und 
nehme sein Kreuz auf sich täglich und folge mir nach.  
Wie tragen wir das Kreuz? Wissen Sie, wie man das Kreuz trägt? 
Die Bibel lehrt, dass Jesus litt, geschlagen, gedemütigt und verflucht wurde, aber nicht zurückfluchte. Er wurde 
für die Sünden eines jeden von uns am Kreuz gekreuzigt, gemäß der Bibel (Jesaja 53:4-6;6 „Der HERR hat 
unser aller Sünde auf ihn gelegt.“ 1. Petrus 2:23 „Er selbst hat unsere Sünden in seinem Leib auf dem Kreuz 
getragen“) 
Am Kreuz rief Jesus: Johannes 19:30 Als Jesus den Essig genommen hatte, sagte er: ES IST VOLLBRACHT; 
Dann neigte er sein Haupt und gab seinen Geist auf. 
Wir müssen zwei Dinge tun: Wir müssen an das Werk Jesu glauben und es annehmen, dann gilt dieses Wort 
für uns: Galater 2:20 Ich bin mit Christus gekreuzigt ; und nun lebe ich, aber nicht mehr ich [selbst], sondern 
Christus lebt in mir. Was ich aber jetzt im Fleisch lebe, das lebe ich im Glauben an den Sohn Gottes, der mich 
geliebt und sich selbst für mich hingegeben hat. 
 
6. Lass dich vom Heiligen Geist erfüllen 
ans Kreuz genagelt zu werden bedeutet, dass ich mich nicht selbst töte. Niemand kann das Fleisch 
überwinden, sondern durch den Glauben, indem ich das Werk Jesu Christi für mich am Kreuz annehme, wird 
der Heilige Geist das Fleisch in mir töten: Römer 8, "13 Denn wenn ihr gemäß dem Fleisch lebt, so müsst ihr 
sterben; wenn ihr aber durch den Geist die Taten des Leibes tötet , so werdet ihr leben". Dies ist wichtig, wenn 
Jesus im Heiligen Geist tauft, damit wir das Kreuz mit ihm tragen können und wollen, wie Paulus erklärt: Römer 
6:3-7 "Oder wisst ihr nicht, dass wir alle, die wir in Christus Jesus hinein getauft sind, in seinen Tod getauft 
sind? 4Wir sind also mit ihm begraben worden durch die Taufe in den Tod, damit, gleichwie Christus durch die 
Herrlichkeit des Vaters aus den Toten auferweckt worden ist, so auch wir in einem neuen Leben wandeln. 
5Denn wenn wir mit ihm einsgemacht und ihm gleich geworden sind in seinem Tod , so werden wir ihm auch in 
der Auferstehung gleich sein; 6wir wissen ja dieses, dass unser alter Mensch mitgekreuzigt worden ist, damit 
der Leib der Sünde außer Wirksamkeit gesetzt sei, sodass wir der Sünde nicht mehr dienen ; 7denn wer 
gestorben ist, der ist von der Sünde freigesprochen." 
Taufe ist das Eintauchen in etwas, Taufe im Heiligen Geist ist das Eintauchen in den Heiligen Geist, sodass wir 
durch Ihn die Werke des Fleisches töten können, dann können wir die Frucht des Heiligen Geistes haben. 
Gott möchte, dass wir Eichen der Gerechtigkeit sind (Jesaja 61:3), „Pflanzungen des HERRN zu seiner Ehre“. 
Lass dir also den Heiligen Geist geben (Taufe des Heiligen Geistes), damit du deinem Eigensinn und Fleisch 
abschwören und das Kreuz auf dich nehmen kannst, um Jesus nachzufolgen. Als Christen müssen wir jeden 
Tag unser Kreuz tragen und dem Herrn folgen. Paulus sagte auch: „Lasst euch mit dem Heiligen Geist erfüllen“ 
(Epheser 5,18). 
Drei Propheten des Alten Testaments bezeichnen den kommenden Messias als „Spross, Knospe“, als 
jemanden, der als einziger Mensch auf Erden unter Seinem Volk, das wie ein Wurzelspross aus dürrem 
Erdreiche ist, Früchte für Gott tragen wird. Es ist bemerkenswert, dass alle drei Propheten diese wunderbare 
Darstellung des verachteten „Jesus von Nazareth“ aus unterschiedlichen Perspektiven betrachten. 
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7. Die Propheten verwendeten die Spross- und Triebarten, um sich auf den Messias vom Himmel zu 
beziehen. Jesus ist der Spross der Gerechtigkeit. 
Sacharja nennt Jesus Christus zweimal „den Spross“ (Sacharja 3:8), (Sacharja 6: „12 Und du sollst zu ihm reden 
und sagen: So spricht der Herr der Heerscharen: Siehe, ein Mann, dessen Name »Spross« ist, denn er wird aus 
seinem Ort hervorsprossen und den Tempel des Herrn baue"). 
Jesajas Prophezeiung über das Erscheinen der „Brut“ offenbart den öffentlichen, leuchtenden Aspekt dieses 
Ereignisses: „An jenem Tag wird der Spross des Herrn schön und herrlich sein“ (Jesaja 4,2); „Er wuchs vor Ihm 
auf wie ein zarter Spross und wie eine Wurzel aus dürrem Erdreich.“ (Jesaja 53:2). 
Jeremia weist auf die tugendhafte Bedeutung des Namens „Sprout“ hin. Betont, dass dieser Titel mit der 
Gerechtigkeit Christi verbunden ist: „Siehe, es kommen Tage, spricht der Herr, da werde ich dem David einen 
gerechten Spross erwecken; der wird als König regieren und weise handeln und wird Recht und Gerechtigkeit 
schaffen auf Erden“ (Jeremia 23:5); und 33„15 In jenen Tagen und zu jener Zeit will ich dem David einen 
Spross der Gerechtigkeit hervorsprießen lassen, und er wird Recht und Gerechtigkeit schaffen auf Erden“  
In den Augen der Menschen war dieser Spross jedoch der verachtete „Jesus von Nazareth“. Was für ein 
Kontrast! 
Jesaja 11:1 Aus dem Stumpf Isais wird ein Spross hervorsprießen, aus seinen Wurzeln wird ein Zweig Frucht 
tragen, was den niedrigen Ursprung (die Wurzel Isais, nicht Davids) und den Kontrast zwischen dem Haus 
Davids und dem Messias zeigt. Der Messias , der wie ein grüner Spross aus dieser Wurzel hervorgehen wird. 
8. Alle weltlichen Triebe werden verdorren, nur der Trieb Jesu „wird Frucht bringen“ 
In Habakuk 3:17 wird das Wort „blühen“ verwendet: „Obwohl der Feigenbaum nicht ausblüht“ wird in Jesaja 
11:1 mit „ein Schössling hervorbrechen“ übersetzt.  
Wir lesen in Habakuk 3:17-19 "Denn der Feigenbaum wird nicht ausschlagen und der Weinstock keinen Ertrag 
geben; die Frucht des Ölbaums wird trügen, und die Felder werden keine Nahrung liefern; die Schafe werden 
aus den Hürden getilgt, und kein Rind wird mehr in den Ställen sein. 18Ich aber will mich freuen in dem Herrn 
und frohlocken über den Gott meines Heils! 19 Gott, der Herr, ist meine Kraft ; er macht meine Füße denen der 
Hirsche gleich und stellt mich auf meine Höhen!" 
 

9. Im Gewissen der Menschen gibt es eine Spur des Schöpfers: Das 
Wort Segen bedeutet auf Chinesisch die Gegenwart Gottes beim 
Menschen im Garten. 
Das Wort „Segen“ taucht während des Tet-Festes überall auf, darunter 
drei Wörter: Gott, Menschund Garten. Gesegnet ist der Mensch, wenn er 
mit Gott im Garten ist. Gott möchte seine Gegenwart bei uns 
wiederherstellen. Sein Wille ist, dass Gott Emmanuel bei uns ist. 

 
10. Jeder muss sein Kreuz tragen und Jesus nachfolgen. 
Der Mensch ist durch die Sünde von Gott getrennt. Alle Menschen haben gegen Gott gesündigt und brauchen 
Vergebung. Die Bibel sagt, wir sind Kinder des Ungehorsams. die Menschen brauchen Gott! Möge der Heilige 
Geist wirken, damit die Menschen erkennen, dass sie ohne Gott hoffnungslos sind, ganz gleich, wie sehr sie 
sich um ihre Bildung und die Anhäufung von Tugenden, Verdiensten bemühen. Jesus kam, damit wir auf IHN 
hoffen können. Wir sagen oft, dass wir es nur haben können, wenn bis Tetfest bekommst du erst, heisst 
vergeblich etwas, davon zu träumen. Die Bibel sagt: Heute ist der Tag des Heils, heute ist der Tag der 
Erlösung. 
 
11. Dies ist der Weg zum Baum des Lebens. 
Wir mögen verschieden sein, doch in einem Punkt sind wir gleich: Die Last der Sünde ist erdrückend, 
unerträglich?, die Ungerechtigkeit und die Zwietracht, Unfrieden mit Gott sind unerträglich. Rufen Sie Gott 
heute an, bitten Sie ihn, Sie zu retten, Ihre Sünden zu vergeben, sich mit Gott zu versöhnen und das Werk 
Jesu zu empfangen. Wenn wir überwinden können, werden wir Offenbarung 22:2 erleben: "In der Mitte 
zwischen ihrer Straße und dem Strom, von dieser und von jener Seite aus, [war] der Baum des Lebens, der 
zwölfmal Früchte trägt und jeden Monat seine Frucht gibt, jeweils eine; und die Blätter des Baumes dienen zur 
Heilung der Völker." Amen! 


